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Katholische Kirche

St. Johannes, Döttingen

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

Donnerstag, 30. Juli
09.00  Entfällt

Freitag, 31. Juli
16.30  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (S. Tscherner) im 
Regionalen Altersheim

St. Katharina, Klingnau

Sonntag, 26. Juli
10.30  Regionaler Gottesdienst  

(S. Tscherner) 

Mittwoch, 29. Juli
19.00  Rosenkranzgebet

Donnerstag, 30. Juli
09.00  Kein Gottesdienst

Freitag, 31. Juli
16.30  Gottesdienst (S. Tscherner), 

Altersheim Döttingen

St. Verena, Koblenz

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 29. Juli
09.00  Frauengottesdienst im Sommer 

(S. Tscherner)

Freitag, 31. Juli
16.30  Wortgottesdienst (S. Tscherner), 

im Reg. Altersheim

Samstag, 1. August
10.30  Regionalgottesdienst mit 

Kommunionfeier (S. Tscherner)

St. Antonius, Kleindöttingen

Samstag, 25. Juli
18.00  Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier (B. Mast)
19.30  Eucharistiefeier in Italienisch 

und Deutsch

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

Montag, 27. Juli
09.00  Rosenkranz

Dienstag, 28. Juli
19.00  Rosenkranz in Italienisch
20.00  Gebetsgruppe RnS in Italienisch

Mittwoch, 29. Juli
19.30  Rosenkranz in Kroatisch

BÖTTSTEIN

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

St. Peter und Paul, Leuggern

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

Dienstag, 28. Juli
09.00  Eucharistiefeier (S. Essig), 

Pfarrkirche

Donnerstag, 30. Juli
07.30  Morgengebet (S. Essig), 

Pfarrkirche
19.00  Donnerstagsgebet, 

Lourdesgrotte

Freitag, 31. Juli
10.30  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (E. Hürbin), Spital 

St. Fridolin, Leibstadt

Sonntag, 26. Juli
10.15  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (Bernhard Mast)

Donnerstag, 30. Juli
18.00  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (Bernhard Mast)

St. Antonius, Schwaderloch

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 29. Juli
18.00  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (Bernhard Mast)

St. Georg, Unterendingen

Samstag, 25. Juli
18.00  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (G. Ducret), Kirche 
Unterendingen

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

Montag, 27. Juli
17.00  Rosenkranzgebet,  

Kirche Unterendingen

Mittwoch, 29. Juli
08.00  Eucharistiefeier (A. Schönbäch-

ler), Kapelle Tegerfelden

St. Martin, Lengnau

Sonntag, 26. Juli
10.30  Eucharistiefeier (Gregor 

Domanski / MG Brass Band 
Lengnau), Kapelle Husen /  
Patrozinium Annatag

Montag, 27. Juli
17.00  Rosenkranz, Kapelle Freienwil / 

Kirche Lengnau

St. Michael, Würenlingen

Samstag, 25. Juli
18.00  Eucharistiefeier (G. Domanski)

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

Dienstag, 28. Juli
09.00  Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier (G. Ducret)

Donnerstag, 30. Juli
19.30  Rosenkranz, Kirche

St. Blasius, Ehrendingen

Sonntag, 26. Juli
10.30  Wortgottesdienst (G. Ducret)

Montag, 27. Juli
Kein Rosenkranz

Dienstag, 28. Juli
09.00  Eucharistiefeier, Werk tags-

kapelle; danach Chilekafi

Donnerstag, 30. Juli
10.45  Wortgottesdienst (G. Duc ret), 

Alterszentrum Breitwies

Zurzach/Studenland

BAD ZURZACH

Sonntag, 26. Juli
10.30  Eucharistiefeier (A. Stüdli)
12.00  Tauffeier

Dienstag, 28. Juli
15.30  Rosenkranz

Mittwoch, 29. Juli
10.00  Ökum. Gottesdienst (M. Dietli-

ker / A. Stüdli), Pfauen
17.00  Rosenkranz, Krypta

Donnerstag, 30. Juli
09.30  Eucharistiefeier
17.00  Rosario

BALDINGEN

Sonntag, 26. Juli
09.00  Eucharistiefeier (A. Stüdli)

KAISERSTUHL

Sonntag, 26. Juli
10.30  Wortgottesdienst und Kommu-

nionfeier (Hanni Vonlanthen)

WISLIKOFEN

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

SCHNEISINGEN

Samstag, 25. Juli
18.30  Wortgottesdienst und Kommu-

nionfeier (Hanni Vonlanthen)

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

SIGLISTORF

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst

Christkatholische Kirche

Baden-Brugg-Wettingen: 
Klosterkirche, Wettingen
Sonntag, 26. Juli
09.30  Eucharistiefeier (Pfr. W. 

Kunicki), Mönchschor 
Klosterkirche Wettingen, 

Reformierte Kirche

Döttingen-Klingnau-
Kleindöttingen

Sonntag, 26. Juli
10.00 «Kirche unterwegs»-Gottes-

dienst (Pfr. M. Dietli ker),  
ref. Kirche Bad Zurzach

Rein

Sonntag, 26. Juli 
09.30 Gottesdienst (Pfr. Matthijs van 

Zwieten de Blom), Kirche Rein

Amtswoche:  Pfr. Matthijs van Zwieten 
de Blom, 056 284 12 41

Koblenz
Sonntag, 26. Juli
10.00 Gottesdienst «Kirche unterwegs»  

(Pfr. Michael Dietliker), Bad  
Zurzach. Fahrdienst: tel. Anmel-
dung bis spät. Samstagabend 
17 Uhr unter 079 779 16 59

Tegerfelden
Sonntag, 26. Juli
10.00 Gottesdienst «Kirche unterwegs»  

(Pfr. M. Dietliker), Bad Zurzach

Amtswoche:  Pfr. Ch. Landis, 079 292 40 52

Wehntal, Schneisingen/Siglistorf

Sonntag, 26. Juli
10.00 Gottesdienst (Pfrn. Belinda 

Dietziker / M. Waser, Orgel), 
Kirche Niederweningen

Mittwoch, 29. Juli
09.15 Andacht, Alterszentrum Wehntal

Bad Zurzach

Sonntag, 26. Juli
10.00  «Kirche unterwegs»-Gottesdienst 

(M. Dietliker / Eckhard Kopetzki, 
Trompete / Yvonne Lude, Orgel)

16.30 Gottesdienst (M. Dietliker), 
Reha-Klinik

Mittwoch, 29. Juli
10.00 Ökum. Andacht, Pfauen, 

Zentrum für Pflege und 
Betreuung

Mandach

Sonntag, 26. Juli
10.00 «Kirche unterwegs»-Gottes-

dienst (Pfr. Michael Dietliker), 
ref. Kirche Bad Zurzach 

Laufenburg

Sonntag, 26. Juli
09.30 Gottesdienst (Pfr. Norbert 

Plumhof), ref. Kirche

Freie evangelische Kirche

Kleindöttingen, Hauptstr. 26
Sonntag, 26. Juli
10.00 Gottesdienst mit Gemeinde-

kaffee
19.00 Gottesdienst der Evangelischen 

Allianz, Gospelcenter Brugg 

«Mut macht dein Leben bunt»
Das Kirchenfest «Maria von Magdala, Apostolin der Apostel» unter dem Motto «Mut macht dein Leben bunt» 
hat die Frauen beflügelt, in kirchlichen Belangen couragierter aufzutreten.

KOBLENZ (pds) – Einen schöneren 
22. Juli, Tag der offiziellen Ermutigungs-
feier, hätten sich die Organisatoren nicht 
wünschen können. Dazu geladen waren 
alle, die sich für die Gleichstellung der 
Frau in einer Kirche einsetzen, in der es 
keinen Platz für Diskriminierung und 
Ungerechtigkeit gibt. «Gleichberechti-
gung. Punkt. Amen!», so lautete die De-
vise, verbunden mit der positiven Aussa-
ge: «Mut macht dein Leben bunt.» 

Für einmal neben der Kirche
Dieser Frauengottesdienst wird vor der 

geschlossenen Kirchentür, als Zeichen 
der immer noch vorhandenen Ausgren-
zung, durchgeführt. Zugegeben, am letz-
ten Mittwochabend stimmte das nicht. Da 
lockte die lauschige Pfarreiwiese dane-
ben zu sehr. Unter deren Schatten spen-
denden Bäumen warteten sogar Sitzgele-
genheiten. Wie sehr der Aufruf auf offe-
ne Ohren stiess, bewies die Tatsache, dass 
die helfenden Hände zusätzliche Bänke 
heranschleppen mussten. Zusammen mit 
Lara Grob, Barbara Bilger und Elisabeth 
Keller verhalfen sie als Betreuerteam zu 
einem unvergesslichen Abend.

Hausherrin Sabine Tscherner begrüss-
te die Teilnehmenden und stimmte sie auf 
die Thematik ein. Dazu gehörte auch das 
Berichten über die selbstlosen Frauen in 
der heutigen Zeit, die sich uneigennüt-
zig für soziale Errungenschaften einset-
zen, wozu es eine gehörige Portion Mut 
braucht. 

Die Hoffnungsträgerin
Zur Bestätigung sollte Tina Turners 
«Simply the Best» erklingen. Doch die 
Technik streikte kurzfristig. Genau zu 
diesem Zeitpunkt gurrten oben auf dem 

Kirchturm die Tauben und leiteten, wie 
zu alten Zeiten, optimal zum Auftritt von 
Maria von Magdala über. In deren Rolle 
war Sabine Tscherner geschlüpft. In ori-
entalischem Gewand erzählte sie aus ih-
rem Leben, vom aufmüpfigen Mädchen 
an den Gestaden des Sees Genezareth in 
Judäa. Dieses folgte später als junge Frau  
dem Rabbi aus Nazareth, den wir als Je-
sus kennen. Sie musste die schwärzesten 
Stunden unter dem Kreuz auf Golgatha 
miterleben, konnte aber später die trös-
tende Botschaft verkünden: «Jesus lebt 
weiter.»

Mutmacher in den Lüften
Weiteren heiligen Frauen gedachte man 
mit dem Anliegen: «Bittet für uns.» 
Das Echo-Gebet «Ich wünsche dir Mut 
zum...» führte einem vor Augen, wie viel 
mit etwas Courage besser zu machen 
wäre. Nach dem Schlussgebet erhielten 
alle einen Luftballon mit angehängter 
Etikette, auf der stand: «Mut macht dein 
Leben bunt.»

Auf Kommando entflogen diese 
Glücksbringer in alle Lüfte, bis auf ei-
nen hartnäckigen, der sich wichtigma-
chen wollte und am Kirchen-Ahorn hän-
gen blieb. Als alle Beobachter lautstark 
aufschrien, bequemte sich der Gestran-
dete und wurde richtiggehend gefeiert.

So farbig wie die Ballone war auch der 
abschliessende Apéro. Da standen, eher 
ungewohnt, rote, gelbe und grüne Geträn-
ke zum Degustieren, Smarties-Kuchen 
und ein feiner Zopf, dieser ungefärbt. Bei 
ermutigenden Gesprächen vergass man 
beinahe, dass man sich eigentlich mit Aus-
gegrenzten solidarisieren wollte. 

Viel gemütlicher: auf der Pfarreiwiese statt vor verschlossenen Toren. Sabine Tscherner als Maria von Magdala, 
mit Lara Grob. 


